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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Wilhermsdorf : SV Hagenbüchach 
Donnerstag, 18.11.2021, 19:30 Uhr

Sieg für den TSV Wilhermsdorf in der Herren Bezirksklasse 
A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

Überlegen mit 9:2 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TSV Wilhermsdorf am Donnerstag
in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen den SV
Hagenbüchach durch. Wie deutlich der Sieg war, zeigt auch das Satzverhältnis von 29:9.
Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der
Gastgeber, die in ihrem 7. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie können Wachtler
und Brather mit einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Der Verlauf im Einzelnen: Wachtler / Schirm kamen mit der Spielweise von Kruse / Schramm am
Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete
mit einem 3:1-Erfolg. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Brather / Johannsen gegen
Kämpfer / Steiger. Beim 3:0-Sieg gelang es Schwarz / Schwarz During / Schramm in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Bodo
Kämpfer zeigte Julian Wachtler seinem Gegner die Grenzen auf. Einen umkämpften Sieg feierte im
Anschluss Hubert Brather beim 8:11, 11:8, 12:14, 11:9, 11:9 gegen Michael Kruse, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim Spielstand von 5:0ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Nicht einen Satzgewinn überließ Fabian Schirm seinem
Gegner Christian During beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Nichts auszurichten hatte indessen Andreas Schwarz bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Waldemar Steiger. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Fünf Sätze
beharkten sich Holger Johannsen und Jochen Schramm, bevor der Gast einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg perfekt machte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Michael Schwarz war im Einzel gegen Peter Schramm nicht zu
stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler.
Passende spielerische Mittel hatte Julian Wachtler letztlich an der Hand, um sich gegen Michael
Kruse durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Hubert Brather war
in der Partie gegen Bodo Kämpfer nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Ein
souveräner Sieg. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Nach diesem Sieg geht der TSV Wilhermsdorf am 06.12.2021 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den ASV 1861 Wilhelmsdorf II, während der SV Hagenbüchach am 22.11.2021 gegen den
TTC Retzelfembach II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Wilhermsdorf

Doppel: Wachtler / Schirm 1:0, Brather / Johannsen 1:0, Schwarz / Schwarz 1:0 
Einzel: J. Wachtler 2:0, H. Brather 2:0, F. Schirm 1:0, A. Schwarz 0:1, H. Johannsen 0:1, M.
Schwarz 1:0 

 SV Hagenbüchach
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Doppel: Kämpfer / Steiger 0:1, Kruse / Schramm 0:1, During / Schramm 0:1 
Einzel: M. Kruse 0:2, B. Kämpfer 0:2, W. Steiger 1:0, C. During 0:1, P. Schramm 0:1, J. Schramm 1:
0


